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BILANZ zum 31. Dezember 2016

Breitbandzweckverband Probstei Aufbau,Förderung,Sicherung d. Breitbandversorgung

AKTIVA

EUR

A. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. sonstige Vermögensgegenstände	93.643,28

93.643,28



Blatt 2

BILANZ zum 31. Dezember 2016

Breitbandzweckverband Probstei Aufbau,Förderung,Sicherung d. Breitbandversorgung

PASSIVA

EUR	EUR

A.	Eigenkapital

i. Gezeichnetes Kapital	35.000,00

II. Jahresüberschuss	1.035,54

B.	Verbindlichkeiten

1.	erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen	13.904,99
-	davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 13.904,99

2.	Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen	43.702,75	57.607,74
-	davon mit einer Restlaufzeit

bis zu einem Jahr
EUR 43.702,75

93.643,28



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2016 bis 31.12.2016

Breitbandzweckverband Probstei Aufbau,Förderung,Sicherung d. Breitbandversorgung

Blatts

1.	sonstige betriebliche
Erträge

a) übrige sonstige betriebliche
Erträge

2.	sonstige betriebliche
Aufwendungen

a)	Versicherungen, Beiträge
und Abgaben

b)	verschiedene betriebliche
Kosten

3.	sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

4.	Ergebnis nach Steuern

EUR	EUR

42.422,52

350,00

41.095.00	41.445,00

58.02

1.035,54

5. Jahresüberschuss 1.035,54



Blatt 4

KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 31.12.2016

Breitbandzweckverband Probstei Aufbau.Förderung,Sicherung d. Breitbandversorgung

AKTIVA

Konto Bezeichnung	EUR EUR

sonstige Vermögensgegenstände
1361 B2P HH-Verrechnungskonto	85.777,20
1500 Sonstige Vermögensgegenstände	58,02
1576 Abziehbare Vorsteuer 19%	7.808.06 93.643,28

Summe Aktiva 93.643,28
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KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 3112.2016

Breitbandzweckverband Probstei Aufbau,Förderung,Sicherung d. Breitbandversorgung

PASSIVA

Konto Bezeichnung

Gezeichnetes Kapital
800 Festkapital

Jahresüberschuss
Jahresüberschuss

erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen

1710 Vorschusszahlungen aus Zuschüssen

davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr EUR 13.904,99

1710 Vorschusszahlungen aus Zuschüssen

Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

1610 Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen

davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr EUR 43.702,75

1610 Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen

EUR

35.000,00

1.035,54

13.904,99

43.702,75

Summe Passiva 93.643,28



KONTENNACHWEIS zurG.u.V. vom 01.01.2016 bis 31.12.2016

Breitbandzweckverband Probstei Aufbau,Förderung,Sicherung d. Breitbandversorgung

Blatt 6

Konto Bezeichnung

übrige sonstige betriebliche
Erträge

2705 Erhaltene und verbrauchte Zuschüsse

Versicherungen, Beiträge
und Abgaben

4360 Versicherungen

verschiedene betriebliche
Kosten

4950	Rechts- und Beratungskosten
4951	Planungskosten, Marktstudie

sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

2650 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

EUR

14.490,00-
26.605.00-

EUR

42.422,52

350,00-

41.095,00-

58,02

Jahresüberschuss
Jahresüberschuss 1.035,54
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I. Auftrag und Auftragsdurchführung

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2016 für den Breitband¬
zweckverband Probstei wurde uns von Herrn Amtsdirektor Sönke Körber und Herrn Verbands¬
vorsteher Wolf Mönkemeier erteilt.
Der Auftrag schloss die Beurteilung der Plausibilität der Unterlagen und der dem Jahresab-
schluss zugrunde liegenden Bücher und Bestandsnachweise mit ein.

Unsere Verantwortlichkeit richtet sich nach den Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuerbe¬
rater und Steuerberatungsgesellschaften nach dem Stand vom 01. April 2016, die als Anlage bei¬
gefugt sind.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der hierfür geltenden gesetzlichen
Vorschriften des Handels- und Steuerrechts einschließlich der ergänzenden Grundsätze ord¬
nungsgemäßer Buchführung und der einschlägigen Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages.

Die Beachtung anderer gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von
Straftaten und außerhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht
Gegenstand unseres Auftrags.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Erstellung des Jahresabschlusses in Verbindung
mit Plausibilitätsbeurteilungen ein unvermeidbares Risiko beinhaltet, dass wesentliche falsche
Angaben unentdeckt bleiben können. Daher können z.B. Unterschlagungen und andere Unre¬
gelmäßigkeiten nicht notwendigerweise durch unsere Arbeiten aufgedeckt werden.

Die abschließenden Arbeiten wurden im April 2017 durchgeführt.
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II. Rechtliche und steuerliche Verhältnisse

1. Rechtliche V erhältnisse

Durch einen gemeinsamen öffentlich-rechtlichen Vertrag vom 12.11.2015 errichteten die Ge¬
meinden Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, Fahren, Fargau-Pratjau, Fiefbergen, Höhndorf, Köhn,
Krokau, Krummbek, Laboe, Lutterbek, Passade, Frasdorf, Schönberg, Stakendorf, Stein, Stol¬
tenberg, Wendtorfund Wisch zum 01.01.2016 den Breitbandzweckverband Probstei.

Der Verband hat die Aufgabe die Breitbandversorgung im Gebiet seiner Mitglieder flächende¬
ckend sicherzustellen, zu fördern und dauerhaft zu sichern. Er kann dafür in eine eigene Netzinf¬
rastruktur investieren oder die Nutzungsrechte für Breitband-Telekommunikationsdienste gegen
Entgelt an einen oder mehrere Netzbetreiber vergeben.

Die Organe des Verbandes sind die Verbandsversammlung und der Verbands Vorsteher oder die
Verbandsvorsteherin. Zum ersten Verbandsvorsteher wurde Herr Wolf Mönkemeier bestimmt.
Die Verbandsversammlung wird von den Bürgermeistern oder Bürgermeisterinnen der Mit¬
gliedsgemeinden bzw. im Verhinderungsfall von deren Stellvertretern gebildet. Bei Gemeinden
mit mehr als sechstausend Einwohnern kommt ein zusätzlicher Vertreter hinzu. Jeder in die Ver¬
sammlung entsandte Bürgermeister bzw. jeder entsandte Vertreter hat in der Verbandsversamm¬
lung eine Stimme.

Für die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Verbandes gelten die gleichen bzw. entsprechen¬
den Vorschriften wie für Eigenbetriebe der Gemeinden.

Der Breitbandzweckverband unterhält keine eigene Verwaltung. Zur Vornahme der Verwal¬
tungsgeschäfte des Verbandes wurde ein Vertrag mit dem Amt Probstei geschlossen. Das Perso¬
nal des Amtes Probstei wird gegen eine Personal- und Sachkostenerstattung für den Breitband¬
zweckverband die notwendigen Verwaltungsgeschäfte übernehmen. Im Jahr 2016 erfolgt die
Übernahme der Verwaltungsgeschäfte noch unentgeltlich.

Das Eigenkapital des Verbandes wurde auf eine Summe in Höhe von EUR 35.000,00 bestimmt.
Es wird von den Mitgliedsgemeinden mit weniger als 6.000 Einwohnern in Höhe von EUR
1.666,67 und von den Mitgliedsgemeinden mit mehr als 6.000 Einwohnern in Höhe von EUR
3.333.33 erbracht. Alle Mitgliedsgemeinden haben ihren Anteil am Eigenkapital im Jahr 2016
eingezahlt.
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2. Steuerliche Verhältnisse

Der Verband geht mit der Errichtung und Sicherstellung der Breitbandversorgung im Gebiet
seiner Mitgliedsgemeinden einer nachhaltigen wirtschaftlichen Tätigkeit zur Erzielung von Ein¬
nahmen nach. Es liegt somit ein Betrieb gewerblicher Art vor (§ 4 Abs. 1 KStG), der beim Fi¬
nanzamt Kiel zur Körperschaftsteuer und zur Umsatzsteuer herangezogen werden wird. Eine
Steuemummer ist derzeit noch nicht vergeben.

Ob eine Gewerbesteuerpflicht gegeben ist, hängt von der Gewinnerzielungsabsicht des Verban¬
des im Rahmen seiner wirtschaftlichen Tätigkeiten ab. Unseres Erachtens ist keine Gewinnerzie¬
lungsabsicht gegeben, so dass keine Gewerbesteuererklärungen einzureichen sind.
Steuererklärungen für das Geschäftsjahr 2016 sind derzeit noch nicht erstellt worden. Nach Re¬
gistrierung des Verbandes beim Finanzamt Kiel und einer damit einhergehenden Vergabe einer
Steuemummer werden die Steuererklärungen für das Geschäftsjahr 2016 erstellt und beim Fi¬
nanzamt Kiel eingereicht werden.

Steuerzahlungen sind aufgrund des in diesem Jahresabschluss ausgewiesenen Ergebnisses aber
keine zu erwarten.
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III. Erstellungsbescheinigung

Erstellungsbescheinigung

Wir haben auftragsgemäß den vorstehenden Jahresabschluss des Breitbandzweckverbandes
Probstei für das Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis 31.12.2016 unter Beachtung der deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und der ergänzenden Bestimmungen der Satzung des Zweck¬
verbands erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns
darüber hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht über¬
prüft, wohl aber auf Plausibilität beurteilt haben, sowie die uns erteilten Auskünfte.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarungen der Bundessteuerberaterkam¬
mer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Diese umfasst
die Entwicklung der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundla¬
ge der Buchführung und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden. Zur Beurteilung der Plausibilität der uns vorgelegten Belege
und Bestandsnachweise, an deren Zustandekommen wir nicht mitgewirkt haben, haben wir Be¬
fragungen und analytische Beurteilungen vorgenommen, um mit einer gewissen Sicherheit aus¬
zuschließen, dass diese nicht ordnungsgemäß sind. Hierbei sind uns keine Umstände bekannt
geworden, die gegen die Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten Unterlagen und des auf dieser
Grundlage von uns erstellten Jahresabschlusses sprechen.

Krummbek, den 11. April 2017


